
 

Sport auf hohem Niveau beim Trainings-Trial-Cup 2021 in Schatthausen 
 
Beim Trainings-Trial-Cup 2021 in Schatthausen trafen sich 121 Trialsportler 
über zwei Tage verteilt zum „Training unter Wettkampfbedingen“.   
Am 2.+3. Oktober lud der MSC Schatthausen zum Trainings-Trial-Cup 2021 
ein. Nachdem der Entschluss zur Durchführung gefasst wurde, war es nötig in 
ungewohnt kurzer Vorbereitungszeit die Veranstaltung zu planen und 
vorzubereiten. Immer mit der Zielsetzung, den überwiegend jungen 
Trialsportlern ein „Training unter Wettkampfbedingungen“ zu ermöglichen. 
Speziell nachdem dieses Jahr erneut die komplette Süddeutsche Meisterschaft 
abgesagt werden musste und somit, bis auf die Deutsche Meisterschaft, keine 
Wettkämpfe stattfanden. 
Trotz des kurzen Vorlaufs stieß das Vorhaben auf positive Resonanz und bis 
zum Anmeldeschluss waren 121 Nennung beim MSC eingegangen, welche 
sich über die zwei Tage auf 7 Klassen verteilten. Dabei reichte das Fahrerfeld 
vom Einsteiger bis zur Elite, in der auch der Weltmeister von 2019, Dominik 
Oswald vom MSC Münstertal, am Start war. 
Leider bestehen im Trainingsgelände immer noch Einschränkungen, was den 
Sektionsbau für solch ein Fahrerfeld nur mit Mehraufwand ermöglicht und das 
Durchführen von Prädikatsveranstaltungen auf diese Art und Weise unmöglich 
macht. Trotz dieser Unwegsamkeit war es schlussendlich den Sektionsbauern 
gelungen die Sektionen für die Veranstaltung bestmöglich zu präparieren und 
für alle Klassen einen optimalen Schwierigkeitsgrad zu bieten.  
Somit starteten am Samstagmorgen bei schönstem Wetter 77 Fahrer auf vier 
Klassen verteilt in ihren Wettkampf und boten großartigen Sport. Am Sonntag 
starteten 44 Fahrer auf drei Klassen verteilt. Leider nicht mehr bei 
Sonnenschein aber immer noch bei trockenen Bedingungen.  
Vom MSC Schatthausen starteten 33 Fahrer und Fahrerinnen und konnten in 
den 7 gefahren Klassen 6x den Klassensieg erringen sowie viele weitere gute 
Platzierungen einfahren.  
Bisher einmalig waren Pokale aus Holz für die Podestplätze. Alle Starter der 
jüngeren Klassen erhielten zusätzlich zur Urkunde noch eine Medaille und man 
konnte am Ende in zufriedene Gesichter blicken.  
 
Thomas Kiefer  
 
Ergebnisse: 
Elite: 1. Jonathan Sandritter, 2. Dominik Oswald (MSC Münstertal), 3. Jannis 
Oing (Trial-MSC Stadtlohn), 4. Noah Sandritter, 8. Malte Engelhard, 9. Leon 
Müller, 11. Lars Müller 
Junioren/Master: 1. Malte Engelhard, 2. Jan Welte (MSC Münstertal), 3. 
Nicolas Ostheimer 
Jugend/Experten: 1. Dennis Arnold, 2. Noah Lämmlein (MSC Fränkische 
Schweiz) 3. Simeon Michelbach 
Schüler/Spezialisten: 1. Dennis Arnold, 2. Simeon Michelbach, 3. Noah 
Lämmlein (MSC Fränkische Schweiz) 5. Yara Körber 
Schüler U13/Könner: 1. Maurice Schmitt, 2. Noah Gerweck (RSC Bretten) 3. 
Aumüller Mirko (St. Wendeler Land) 4. Björn Bartos, 11. Philipp Holm, 18. 
Josephine Kiefer 
Schüler U11 / Fortgeschrittene: 1. Fin Burger (RSG Tübingen) 2. Josephine 
Kiefer, 3. Julian Lämmlein (MSC Fränkische Schweiz) 8. Philipp Flachberger, 9. 
Ruben Kurz, 13. Jakob Reil, 14. Tim-Noah Sam, 15. Malik Michelbach, 17. Lino 
Capriglione, 19. Lenny Hirsch, 20. Max Heidelbeer, 26. Kiano Lindenmayr 
Schüler U9 / Anfänger: 1. Malik Michelbach, 2. Thomas Heckel (Trier), 3. 
Christoph Wolf (MSC Fränkische Schweiz) 7. Jakob Kiefer, 8. David Surek, 12. 
Philipp Sam, 13. Louis Surek, 15. Luke Hirsch, 17. Philip Reil, 18. David Reil, 
22. Luca Rössler 
 
Bilder: https://www.flickr.com/photos/msc_schatthausen/albums/72157719961591229  

 


